
 

Schmerztherapie des INOMT

Alles auf einen Blick:

Fortbildungspunkte 60

Kosten 920,00 €

Zielgruppe Physiotherapeuten, Masseure,
Interessierte, Mediziner, Heilpraktiker

Teilnahmebescheinigung

Die zweiteilige Weiterbildung „Schmerztherapie des INOMT“ vermittelt ein
ganzheitliches, biopsychosozial und neurophysiologisch fundiertes Verständnis
von Schmerz. Im Mittelpunkt steht die klare Unterscheidung zwischen Nozizeption
und Schmerz als individuell und zentral verarbeitetem Erlebnis. Schmerzen werden
dabei nicht isoliert betrachtet, sondern in ihrem Zusammenspiel mit lokalen,
neurologischen, vegetativen und psychosensorischen Einflussfaktoren analysiert.
Im ersten Modul stehen periphere und lokale Schmerzmechanismen sowie die
Untersuchung und Behandlung der Extremitäten im Fokus. Das zweite Modul
vertieft die spinalen, vegetativen und neuromeningealen Zusammenhänge und
unterstützt die Integration der erlernten Untersuchungstechniken und
Behandlungskonzepte in komplexe Fallbeispiele. Die Teilnehmenden lernen,
Schmerzmechanismen differenziert zu erkennen, klinisch einzuordnen und daraus
individuell angepasste, wirksame Therapieansätze abzuleiten.

Inhalte
Modul 1

Theorie: 

Einführung in die unterschiedlichen Formen der Schmerzsensationen
(lokaler entzündungsbedingter Schmerz, lokaler degenerativ bedingter
Schmerz, vegetative Schmerzen usw.)
Unterschied zwischen Schmerz und Nozizeption
lokal-strukturelle Abläufe der neurogenen Entzündung und Aspekte der
Wundheilung
Unterscheidung einer -osis (Arthrose etc.) und einer -itis (Arthritis etc.)
neuropathische Schmerzen und neurologische Symptome 

Praxis: 

Vermittlung adäquater Techniken für die verschiedenen Formen von
Schmerz
Das Ebenen-Modell des inomt als Leitfaden für das Verständnis der
verschiedenen Schmerzausprägungen und deren Therapie
Beispiele der praktischen Anwendungen sind mikromechanische Therapie,
Meridianbehandlung
Periost Techniken, sowie direkte und indirekte osteopathische Techniken.
Neurologische Untersuchung
Fallbeispiele zur Darstellung der verschiedenen Methoden
Fallbeispiele dienen als Möglichkeit die Ganzheitlichkeit von Schmerzen zu
erkunden.

Modul 2

Standort

Düsseldorf

Termin(e)

Auf Anfrage

Weitere Informationen

Dozent
Lehrteam des INOMT

Kooperationspartner
INOMT

Veranstaltungsort
Döpfer Akademie Düsseldorf
Werdener Str. 8
40227 Düsseldorf

Ihre Ansprechpartner

Michael Erdmann
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E-Mail: m.erdmann@doepfer-akademie.de
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Theorie: 

Neuroanatomie Rückenmark, Hinterhorn, Seithorn (NIL)
Spinale Schmerzphysiologie, sekundäre und tertiäre Hyperalgesie
Einfluss des sympathischen Nervensystems auf das Schmerzgeschehen
Störungen des neuromeningealen Systems mit Symptomen 

Praxis: 

Wiederholung des Ebenen-Modell des inomt als Leitfaden für das
Verständnis der verschiedenen Schmerzausprägungen und deren Therapie
Vegetative Untersuchung, Neuromeningeale Untersuchung
Beispiele der praktischen Anwendungen wie Meridianbehandlung,
segmentale Behandlungen, sowie direkte und indirekte osteopathische
Techniken.
Integration der Techniken und Behandlungskonzepte aus Teil I in weitere
Kasuistiken
Wann arbeite ich aggressiv, harmonisierend oder stimulierend?
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